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Provinz Brandenburg.

Berlin. Der 44 Jahre alte
Landgerichtsrat Dr. Hirsch vom Land-
gericht 111. begab sich früh wie ge-

wöhnlich nach Moabit, um seinen
Dienst wahrzunehmen. Für den Tag
waren für die Kammer, «er er ange-
hörte. keine Sitzungen angesetzt. Dr.
Hirsch arbeitete deshalb in seinem Ar-
beitszimmer an den Akten. Dabei
wurde er ohne erkennbare Ursache
vom Herzschlag getroffen, woraus er

bald verstarb. Dr. Hirsch wurde in
seiner Heimatstadt Frankfurt a. M.
beigesetzt. Negierungsrat Dr. Her-
mann Rudorfs vom Berliner Polizei-
präsidum ist im Alter von 39 Jah-
ren nach längerer KranlheU gestor-

raldirektor der Hotelbetriebsaktienge-
sellschaft Eduard Elkan, der bis zu-
letzt die Leitung des Hotels Esplanade
inne hatte, fand unter großer Beteili-
gung in der neuen Halle des jüdi-
schen Friedhofes in Weißensee statt.

Mit militärischen Ehren erfolgte
auf dem St. Georgenkirchhof in der
Landsberger Allee die Beisetzung des

Fliegerleutnants Dr. Phil. Fritz
Schulze, Ritter des Eisernen Kreuzes,
der im Lustkampse den Heldentod

Die Militärfliegerschule Nie-

gsliegerossiziere verschiedener Truppen-
teile hatten sich angeschlossen. Das
Garde - Alexander - Ersatzbataillon
hatte gleichfalls eine Trauerparade
mit Musikkapelle gestellt. Pfarrer

Dieser Tage wurde der 51 Jahre
alte Bureauvorsteher Alfred Dreßler
in dem Kontor der Tiefbau-A.-G.,

lB2-183, durch die

erste Stelle gerückten Pfarrers Fleisch-
land aus Alt - Friedland in der
Mark gewählt. Wendland ist ein
Sohn des bekannten verstorbenen
Mijsionsinfpeltors der Berliner Mis-

Hohenzollern und die Kirche erscheinen
lassen. Direktor Emil Janisch,

erte seinen 70. Geburtstag. Der Ju-
und 1870, war lange Jahre in der

tig. Provinzialschulrat Prof. Al-
brecht Tiebe ist nach längerem Leiden
das ihn zwang, zum 1. April d. I.
seine Pensionierung nachzusuchen, ge-

Verdienste erworben hat.
Potsdam. Der Erfinder des

Armeesattels, der Ehrenobermeister
Carl Bernhard, ist im 88. Lebens-
jahre gestorben. Bernhard diente
beim Garde - Husaren - Regiment
und gehörte von 18S8 ?1904 dem
Regiment als Regimentssattler an.

ser Zeit hat er sich um die Erfindung
und Verbesserung des Armeesattels
verdient gemacht. Auch der Kaiser

kommissarischen Bürgermeister Dr.
Koppetsch, welcher als deutscher Bür-
germeister nach Grodno berufen
germeister Müller, ist jetzt vom deut-
schen Oberbürgermeister ?Amt Wil-
na" die Anfrage wegen Uebernahme

landn?. Betriebe des Besitzers W. in

dicken Aeste aussagten. Ein Ast siel

Schiffszimmermann Pnnzerhagen,
Bauunternehmer F. Grüneberg und
Mangelbesitzer Liedtke. Die künftigen
Jubilare erfreuen sich zum Teil eines
recht rüstigen gesunden Alters.

Saddeck. Ein nachahmens-
wertes Beispiel gaben Gäste anläß-
lich der Hochzeitsseier im Hause F.
Bohnle in Saddeck. Angeregt

Tilsit. Die sterbliche Hülle des

Tilsit eingeäschert.

Provinz Westprcufzcn.

borgen werden konnten.
Sitarienburg. Durch einen

Sprung aus dem dritten Stockwerk

gasfe versuchte sich die Stütze Emma
Wittke aus Elbing ihrer Verhaftung
zu entziehen. Der Polizei war be-
kannt geworden, daß in der Wohnung
eines Offiziers, der sich im Felde be-
findet, ein von auswärts zugereistes

ziers lebte. Als sich der Polizeibe-

schien, und stellte fest, daß die angeb-
liche Ehefrau mit Hilfe eines Bett-
lakens durch das drei Stock hohe Fen-
ster auf den Hof des Hauses gesprun-
gen war. Dabei war das Seil ge-

gestürzt.
Provinz Posen.

Neudorf. Vierlinge brachte die

zwei Mädchen; Mutter und Kinder
befinden sich wohl; die Frau hat be-
reits 17 Kindern das Leben ge-
schenkt.

Wongrowitz. Ein Heldenva-
ter ist der Königliche Forstmeister
Fintelmann, Hauptmann der Land-
wehr - Jäger a. D., der Vorsitzende
des Kreis - und

lich sich das Eiserne Kreuz 2. Klasse
und zwei das Eiserne Kreuz 1. Klasse
erworben haben. Der jüngste, Beob-

lung, Ritter des Eisernen Kreuzes
1. Klasse, ist am 20. Dezember vori-
gen Jahres tödlich abgestürzt.

Kiel. Der Privatdozent O.
Schmitz in Kiel hat den Ruf als Or-

logie und Exegese an die Universität
Münster als Nachfolger von Prof.
Joh. Leipoldt abgenommen. Die

Oberheizer Berger von der Torpe-

Barm sie dt. Eine Großschläch-
terei mit Verwertung der Nebenpro-
dukt,. die imstande sein wird, 1000
Stück Rinder und 1000 Schweine in

Magdeburg. Der Bezirksvor-
steher des 43. Bezirks, Herr Chri-

her neun Jahre lang stellvertretender
Bezirksvorsteher war. Der Magistrat
lieg dem Jubilar ein Glückwunsch-

Arbeiter. Der Aufseher Belker aus

Klstze. Ter Landrat des Kreises
Gardelegen, Geh. Regierungsrat v.

Provinz Hannover.
Hildesheim. Im Alter von

88 Jahren verstarb Oberst z. D.

Lockstedt. Der Gefreite Gustav

Eisernen Kreuz ausgezeichnet.
Pfungstadt. Hier ist in der

Pappendeckelfabrik von Preß ein
großes Schadenfeuer ausgekommen,
über dessen Ursache man bis jetzt keine
Auslärung hat. Es sind hauptsäch-
lich die Maschinenräume, wo das
Feuer ausbrach, stark beschädigt und
der Betrieb wird einige Zeit gestört
sein.

Sulingen. Die Familie (Lück-
manns) Meyer in Martfeld hat 6

Söhne und 3 Schwiegersöhne im
Felde stehen, die bis jetzt erfreulicher-
weise gesund sind.

Provinz Westfalen.
Arnsberg. Buchstäblich zu To-

de gequetscht wurde der Fuhrknecht
Hiimmecke. Der Mann trieb, zwischen
Wagen und einer Mauer stehend, die

Pferde an. Plötzlich setzten sich diese
in Bewegung und H. geriet zwischen
Mauer und Wagen, wo er den Tod
fand.

Attendorn. Ein Großfeuer
brach in der Besitzung des Brennerei-
besitzers Linden in der naher. Ge-
meinde Valbert aus, dem die Stal-
lungen ganz und das Wohnhaus zum
Teil zum Opfer fielen. Da viele Vor-
räte an Korn usw. mitverbrannten,

ist der Schaden ziemlich erheblich.
Kirchhörde. Kapellmeister a.

D. Heinrich Leve zog von Höchsten
nach hier. Am nächsten Tage sand
man ihn in seiner neuen Wohnung
tot im Bette liegend vor.

Rheinprovinz.
Köln. In. Alter von 78 Jah-

Düsseldorf. Ober-Postassi-

Düsseldors I (Wilhelmplatz) beging

schwerer Unglücksfall. Ein junger
Arbeiter aus CallenfelS benutzte die

zum Steinbruche führende Drahtfeil-

sicht.

Hannes Schrauter aus Rüdesheim ist
im Alter von 102 Jahren entschla-
fen.

halbjähriges Kind; es wurde ins

Schwanheim a. M. Die Wit-
we Katharina Herborn feierte ihr
silbernes Berufsjubiläum als He-
bamme. Nahezu 1500 Kindern er-

leichterte sie in diesem Zeitraum den
Eintritt ins Leben. Der Hebammen-
beruf ist in der Familie Herborn
Ueberlieferung. Denn schon die Mut-

sin Wilhelm Scherb und Karl
Scherb, Einjährig-Freiwilliger U-
Boots-Maat, erhielten das Eiserne
Kreuz. Letzterer auch den Türkischen

Mitteldeutsche Staaten.

Jena. Der a. o. Prof. der engli-
schen Philologie Dr. Levin L.
dinarius nach Breslau als Nach-
folger von Prof. Dr. Gregor Sarra-
zin. Dr. H. Erggelet, Assistent

hat sich für das Fach der Augenheil-

Slichsen.

Ruhestand. Sein Nachfolger als

Neubert.

Dörnthal bei Sayva. De?
Auszügler Zill versieht an hiesiger
Kirche seit 60 Jahren das Amt eines

Kirchvaters. Aus diesem Anlaß
wurde ihm die Friedrich-August-Me-
daille verliehen.

Frankenberg. Das 60jährige
Beamtenjubiläum bei der hiesigen

Göppersdorf. Mit kochendem
Kassee verbrühte sich das vierjährige

beim Spielen in die angeschwollene
Biela. Die Fluten nahmen das Kind
bis ans Wehr mit, wo es von einem
Arbeiter dem Wasser entrissen wurde.

sich als erfolglos. Der Vater des
Kindes steht im Felde.

men worden.
Hessen-Tarmstadt.

Bens he im. Hier feierte Stadt-
pfarrer Möller sein 2öjähriges Prie-

Birkenau. Der 12 Jahre alte

daß der Tod sofort eintrai.
Gießen. Der o. Professor der

Physiologie Dr. Siegfried Garten

Groß-Gerau. Das Fest der

Breuder dahier.
Höchst i. O. Der Straßenwärter

Hensel von hier stürzte beim Be-

München. Im Herbst des Jah-
res 1891 wurde oie Luitpold-Hre's-
realschule, welche im Jahre 1907 den
Ausbau zur neunklassigen Oberreal-
schule erfuhr, als sechskiassige Anstalt
eröffnet. Somit beendigt die Schule

23. Jahr ihre» Bestehens. Die sonst

in der städtischen Fleischver-

geben. Der Preis beträgt 40 Psg.
für das Pfund. Die Herstellung

brik.
Augsburg. Unter dem schwe-

ren Verdacht, seine 39jährige Frau

Johann Schmitz, Architekt in Bay-

sie waren mit Brechwerkzeugen und

Zentner Fleisch gestohlen. Von Röhr-

bürgermeisters v. Wagner durch eine
Festsitzung der städtischen Kollegien,
bei der durch eine Reihe von Rednern

wurden. Im Mittelpunkt der Ver-

nung zum Ehrendoktor der Fakultät
brachte. König Wilhelm von Würt-
temberg und König Ludwig von

l Weingarten. Bei den erfolg-
reichen Kämpfen der letzten Zeit fiel
u. a. Offizieren des hiesigen Regi-
ments Hauptmann d. R., Reymann,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 1.

Klasse und des Militärverdienstkreu-
zes. Der Verstorbene erfreute sich
wegen seiner Tüchtigkeit und Güte
großer Beliebtheit. Bei Ausbruch des
Kriege» hatte er als Polizeiossizier
Dienst vor dem Kaiserlichen Schloß
und war Zeuge all der begeisterten
Kundgebungen, die sich dort abge-

Baden.
Karlsruhe. Professor Theodor

Laengin wurde als Nachfolger des

desbibliothel in Karlsruhe ernannt.
Kürzlich feierte die Witwe des

Ministerpräsidenten v. Freydorf,
Alberto v. Freydorf, ihren 70. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlaß wird

künstlerischen Arbeiten und die ihr
im Laufe der Jahre gestifteten Kunst-
gegenstände zu Gunsten dts Nolen

Rüstigkeit ihren 83. Geburtstag. Die

Freiburg. Der seit 20 Jahren
hier wirkende Kreisschulrat Dr. Be-

entsprechend in den Ruhestand ver-
setzt. Dr. Ziegler stammt aus Grieß-
heim bei Staufen und steht im 62.

Gailmühle der Hanau-Eberbacher
Eisenbahn fiel der Schaffner Johan-
nes Schnellbacher aus einem Zuge.

Stelle getötet.
Kippenheimweiler bei

Lahr. Beim Ausgraben eines Nuß-

daß er bald darauf starb.
Meinpfalz.

L u d Iv ig s h a 112 e n. Professor

Pirmasens. Der Assessor des

ist im 30. Lebensjahre gestorben.

Zweibriicken. Der Direktor
der Gefangenanstalt Zweibriicten,
Georg Posch, feierte sein 25jährigeS
Dienstjubiläum. Seit 1902 an der
Spitze der Anstalt stehend, hat Ti-

Straßburg und Oberbibliothetar an
der Universitäts- und Landes-Biblio-
thek Dr. S. Landauer beging dieser
Tage seinen 70. Geburtstag.

Mecklenburg.

den wurde im Malchower See bei
Malchow der schon seit Anfang No-
vember v. I. vermißte, etwa 18-

glück ereignete sich auf der Bahnstrecke
Parchim-Putlitz. Dort stieß ein Zug
mit einem Wagen zusammen, der auf

Schweiz.
Basel. Hier ist der angesehene

Schweizer Physiker Dr. P. Chap-

puis-Sarasin im Alter von 61 Zah-

len Instituts für Maß und Gewicht

seiner im Jahre 1902 erfolgten Rück-

Dunkelheit, blieb bewußtlos liegen
und erfror. Der Schnee, der über
Nacht fiel, deckU die Leiche zu, so
lie unbemerkt blieb, obwohl täglich
Leute in unmittelbarer Nähe vorbei»
gingen.
Niederfeld - Wülslingen.

Das Heimwesen des Jakob Muggler,
bestehend aus Wohnhaus, Scheune

Rümlingen. Kürzlich brannte
das Haus der Witwe Hirter-Däppen
vollständig nieder, verschiedene Vieh-^

tet Brandstiftung.
Sitten. Wirt und Konsumin»

yaber Metrailler in Satins bei Sit»

haftet.

Astrophysiker, Dr. Nikolaus Thege v.

ungarischen Reichsanstalt für Meteo-
rologie in Budapest, der Direktor
und Begründer des Astrophysikali-
schen Observatoriums in O-Gyalla,
ist 74 Jahre alt gestorben. Im
Budapester Vorort Erzsebetfalva
fand man die Fabrikarbeiterin Rosa
Klotzet, ihre 24jährige Tochter Elisa-

mer gelenkt wurden.

Dux. In Janegg verschied der
Material-Kontrolleur der Schächte

Lebensjahre.
Graz. Prof. Dr. Hanz

der lange Jahre Ordinarius der pa-

Niemes. Beimeister Otto Schil-

Landsturmingenieur im Felde steht,
erhielt das Goldene Verdienstkreuz,

Seestadt!. Auf dem Groh-

Mafchinist Alois Lutze in die Sepa-
rationsmaschine, die ihn sofort tötete.
Er hinterläßt fünf Kinder.

Trautenau. Unter den Flie-
gern, die den Luftangriff auf Mai-

Riesengebirgler, der Flugzeugführer
Franz Goder, Sohn des Gastwirts
Franz Goder in Oberaltstadt. Wie er
seinem Vater schrieb, war er fünf

Mittweida.

wußte oder entkommen konnte, wäh-
rend seine Helfershelfer die Polizei
aufzuhallen verstanden, konnte jetzt
festgenommen werden. Die Verhaf-
tung gestaltete sich sehr schwierig.
Richter, der sich an alle Gegenstände

schubleistung und Widersexlichkeit
verhaftet.

Luxemburg.

E 112 ch a. d. A l z. In oem Hütten-

Tage der Arbeiter Nikolas Element.

kenhause verbracht.
Rollingen. Im Minenbetriebe

der Grube Titelberg verunglückte der
Arbeiter Anton Lette. Beim Zerle-

? Deutsche Namen. .Weißt
du schon", fragt ein Schüler seinen
Freund, ?daß alle Franzosen deutsche
Namen führen?"

.Nein?"
?Nun, die heißen doch alle Franz

Ose".


